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	BILDERWELTEN VON WERNER SCHMUTZ

    Vor 20 Jahren verstarb der Berner Künstler Werner Schmutz im Alter von 93 Jahren. Mit grossem Engagement hat die Werner und Dora Schmutz-Stiftung die diesjährige Gedenkausstellung erarbeitet und aufgebaut. Das ausserordentliche Lebenswerk von Werner Schmutz und seiner Ehefrau Dora Schmutz-Umhofer (1917–2016) soll umfassend gewürdigt werden. Für die Ausstellung im Kulturhof Schloss Köniz durften wir die Einladung, Plakate und den Ausstellungsführer gestalten.
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	WEGE ZUR QUALITÄT

      In allen Berufen, die mit der Begleitung und Unterstützung von Menschen zu tun haben, geht es meist um ergebnisoffene Prozesse und um Entwicklung. Zentral sind die Entwicklung der begleiteten Menschen, der Mitarbeitenden und nicht zuletzt die der Organisation. In dieser Schrift wird der Versuch unternommen, die grundlegenden Gedanken des Qualitätsverfahrens Wege zur Qualität auf eine leichte zugängliche Art darzustellen. Wege zur Qualität entstand in der anthroposophischen Heilpädagogik und Sozialtherapie als Antwort auf behördliche Vorgaben. Es hat sich mittlerweile weit verbreitet und wird heute erfolgreich auch in Kindergärten, Schulen, in medizinischen Zusammenhängen und in konzeptionell angepasster Form in der «Werkstatt für Unternehmensentwicklung» eingesetzt.    
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	STRANGSANIERUNG IM «SCHLÖSSLI»

      Umbauen im bewohnten Zustand ist in der Tat eine Herausforderung. 
Zuallererst für alle Bewohner:innen, die während Wochen dem Lärm und Staub der Baustelle ausgesetzt waren, ihre Duschen und Toiletten als Provisorium im Keller hatten, die sie auch noch mit allen anderen Bewohner:innen teilen mussten. Auch die Küchen konnten nur sehr eingeschränkt benutzt werden. Sie hatten zeitweise kein Wasser und der Zugang zu den Zimmern war mit den zusätzlichen Staubtüren erschwert. 
Für die Unternehmen war es nicht einfach, weil sie, anders als im Neubau, auf die Bewohner:innen Rücksicht nehmen mussten. Für den Architekten war die Planung und Bauleitung eine Herausforderung, weil es ausser den Handwerker:innen auch noch 39 Familien gab, die in den Bauprozess miteinbezogen werden mussten. Die Olav Rohrer GmbH aus Basel bedankt sich mit dieser von uns konzipierten, spiralgebundenen Fotodokumentation bei allen Bewohner:innen für Ihre Geduld während des Bauprozesses und den Handwerker:innen für ihren Einsatz. 
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	ACHTUNG NATUR 

      Beobachtungen aus der Aare-Ebene

      Die Natur zu beobachten und bewusst wahrzunehmen, wird in unserer Zeit immer wichtiger. Wir begreifen allmählich, wie fragil das Gleichgewicht der unterschiedlichen Organismen auf der Erde unter- und zueinander ist und wie wir Menschen Teil eines grossen Ganzen sind. Jeder Eingriff in die Natur zeigt immer auch ökologische Auswirkungen, wie die Beobachtungen und Auswertungen in diesem Buch zeigen. 

      Exemplarisch dafür steht die Aare-Ebene am Jurasüdfuss zwischen Aarberg, Büren a.A. und Solothurn. Die beiden Juragewässerkorrektionen von 1868–1891 und 1962–1973 entzogen den «Urbewohnern» immer mehr ihren Lebensraum. Der Biodiversitätsverlust und der Landschaftswandel nach 1950 war derart gravierend, dass sich nach 1970 geborene Menschen kaum eine Vorstellung davon machen können, wie die Schweiz früher einmal ausgesehen hat. Restflächen der ursprünglichen Landschaft wie das Meienriedloch, das Häftli oder die Grenchenwiti wurden in der Folge unter Schutz gestellt. Wie wirken sich die Massnahmen zur Revitalisierung und Renaturierung auf unseren Lebensraum und die Biodiversität aus?

      Wir beauftragten 13 ausgewiesene Fachleute, welche  dank ihren langjährigen Beobachtungen aufzeigen, in welchem Ausmass die Veränderung stattgefunden hat und welche der Schutzmassnahmen erfolgreich waren.

       Tierbilder des mehrfach ausgezeichneten Naturfotografen Hansruedi Weyrich und Illustrationen der Bieler Malerfamilie Robert – Pioniere der Naturbeobachtung – bereichern die Publikation. Mit grosser Liebe und Hingabe studierten und dokumentierten die Roberts bereits im 19. und anfangs 20. Jahrhundert die Artenvielfalt in unserer Region – vieles ist heute leider nicht mehr vorhanden. 

      Als Projektverantwortliche, Gestalter und Herausgeber zeichnen wir verantwortlich für die Jubiläumsausgabe, welche im Verlag der Vereinigung für Heimatpflege Büren erschienen ist.

        Format 19 × 24 cm , 240 Seiten / 228 Abbildungen, ISBN: 978-3-033-09169-6 

        Preis: CHF 42.- Bestellen >>

>> Multimediabeitrag auf www.ajour.ch

  >> www.oeku.ch

  >> vision 2035

  >> Grenchner Tagblatt

  >> Schweizer Familie

  >> weitere Informationen

[image: ACHTUNG NATUR]

	 
	BIEL UND DAS WASSER

      Siebzehn Persönlichkeiten aus Biel und Umgebung befanden sich am 25. Juli 1880 auf einer Vergnügungsfahrt, als kurz vor der Rückkehr der gefürchtete «grüne Jäger» - ein Gewittersturm - vom Jura her über den Bielersee hereinbrach und das kleine Dampfschiff unvorbereitet erfasste.
Eine erschütternde und detaillierte Chronik, geschrieben von Charles Favre, der sich an den Hebungsversuchen beteiligt und die riesige Stahlzange entworfen hat, mit der das Schiff gehoben wurde.

      Die Bildergeschichte von Flavia Travaglini wurde  im Auftrag des Neuen Museums Biel animiert und ist nun Teil der neuen Dauerausstellung.

      >> PDF Archiv Soirée / Bieler Tagblatt vom 10.6.2022

      >> Ausstellung Neues Museum Biel

      >> Bestellen
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	 	SCHULE IN BEWEGUNG

       Die Schule ist ein Ort reicher Erlebnisse, und im vergangenen Schuljahr wurde sie es noch mehr! In einem Pilotjahr hat die Steiner Schule Solothurn die erlebnispädagogischen Angebote verstärkt mit unserem neuen Erlebnispädagogen und mit dem neuen Angebot der Wildbachklasse. Sie sind davon überzeugt, dass verschiedenartigste Erlebnisse während der Schulzeit eine tragende Grundlage für das weitere Leben der Kinder und Jugendlichen bildet. In dieser neuen Ausgabe des Jahresberichts «Schule in Bewegung», welche wir wiederum gestalten durften, geben sie Einblicke in das lebensvolle Schuljahr: Es wurden chemische Experimente gemacht, es wurde gemalt und gezeichnet, es gab Erlebnisse im Wald und auf dem Acker, es wurden kleine Flosse gebaut und an der Sprache gefeilt. 

      PDF >>
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	VERJÜNGUNGSKUR FÜR EINE 80-JÄHRIGE

      Die Vereinigung für Heimatpflege Büren wurde 1942 als Verein gegründet und zählt heute über 250 Mitglieder.


    Schutz und Pflege des Orts- und Landschaftsbildes, Schutz der heimischen Tier- und Pflanzenwelt, die Erhaltung charakteristischer Bauten und Naturdenkmäler
    
    sowie der Aufbau einer heimatkundlichen Sammlung im Museum «Spittel» sind die Ziele dieses Vereins.

      Wir haben die Webseite zum 80-Jahr-Jubiläum neu gestaltet und für alle Endgeräte, wie PC, Tablet oder Smartphone optimiert. >> heimatpflege.ch
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	BAUEN IN BEWOHNTEM ZUSTAND

      In der Genossenschaft Neuhof ist in den letzten drei Jahren viel passiert.

Immer häufiger auftretende Wasserschäden machten das Auswechseln der Leitungen in allen neun Liegenschaften der Bau- und Wohngenossenschaft Neuhof unumgänglich. Bauen im bewohnten Zustand ist für alle Beteiligten eine Ausnahmesituation. Die Handwerker müssen auf die Bewohner:innen Rücksicht nehmen, die Mieter:innen sind in ihrem Alltag stark eingeschränkt. Das Koordinieren der Bauabläufe und der Bedürfnisse der Bewohner:innen kann wohl als die Königsdisziplin in der Bauleitung bezeichnet werden. Als Dank an die verständnisvollen Bewohner:innen und die gute Zusammenarbeit mit allen Handwerkern realisierte der Architekt Olav Rohrer mit dem Fotografen Armin Roth und uns diese gedruckte Fotodokumentation.

      PDF >>
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	WÜRDIGUNG FÜR DOROTHEE

      Zwei Jahre ist es her, seit die Idee
        geboren wurde, den Pfarreisaal in
        «Dorothee-Saal» umzubenennen.
        Zum 50-Jahr-Jubiläum der Pfarrei
        Bruder Klaus in Emmenbrücke LU und als sichtbares
        Zeichen dieser Umbenennung
        wurde ein Kunstwerk in Auftrag
        gegeben, das  am 6. Juni 2021 festlich eingeweiht
        wurde. Flavia Travaglini schuf hierfür ein Glastondo, welches die Ehefrau und Weggefährtin von Bruder Klaus  darstellt. 

      Interview im Pfarreiblatt >>

        Impressionen Einweihung >> 
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	 	PRO ARTE

    2021 blickt ARTexperts auf eine 20-jährige Firmengeschichte zurück. Aus Anlass des Firmenjubiläums gestalteten wir die vorliegende Jubiläumsschrift, die in sieben Kapiteln einen Querschnitt über ihre Tätigkeiten und Erfahrungen geben möchte. 

Darin erfährt man etwas über den «richtigen» Weg zur Kunstkennerschaft, den Stellenwert der Kunstexpertise, darüber, was das Kunstsammeln eigentlich ausmacht, was es mit dem Primär- und Sekundärmarkt im Kunsthandel auf sich hat und welche Tücken grundsätzlich im Internet-Handel mit Kunstwerken lauern. Um ihren reichen Erfahrungen 
bezüglich der Schäden und Verluste am Kunstgut wie auch hinsichtlich des Kunsterbes geht es im fünften und sechsten Kapitel, bevor im siebten die Schlussfrage gestellt wird, was Kunst und Recht eigentlich miteinander gemein haben.

    PRO ARTE
      

      ARTexperts 2001 – 2021
      

      20 Jahre Engagement für die Kunst 

      Franz-Josef Sladeczek, Susanne Lerch, 
Sandra Sykora, Marc Egger, Steffi Göber-
Moldenhauer, Inga Guni, Dietmar Stock-
Nieden, Sonya Weddigen.

ISBN   978-3-033-08323-3 

Bestellen >>    
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	KEIN WEG IST ZU WEIT

    Bendicht Moser – der legendäre Posthalter   aus dem Seeländer Dorf Diessbach, Geometer und Altertumsforscher war   seiner Zeit weit voraus. Er war ein Pionier und Visionär, der mit seinem   Blick zurück die Gegenwart bewältigte und für wertvolle Erkenntnisse in   der Zukunft sorgte. Mit viel Gespür und klarem Geist hat er der   Nachwelt ein einzigartiges Lebenswerk hinterlassen. Dieses wurde in den   vergangenen Jahren vom Autor aufwändig, zielstrebig und liebevoll   recherchiert, zusammengetragen und neu inventarisiert.     Zu seinem 80. Todesjahr gibt dieses Buch mit spannenden   biographischen Geschichten einen Einblick in das Leben des   faszinierenden Seeländers und würdigt die wertvollen Schätze,   die Bendicht Moser für die Nachwelt gesammelt hat.

    Wir waren verantwortlich für die Gestaltung und Realisierung. 

    KEIN WEG IST ZU WEIT. Auf den Spuren von Bendicht Moser (1862–1940) 

    ISBN 978-3-033-08168-0 

    Bestellen >>
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	 	DAS VON RÜTTE-GUT IM BERICHTSJAHR 2022

    Das von Rütte-Gut ist das letzte der ehemals 30 bernpatrizischen Land- und Rebgüter am Bielersee. Bis ins 15. Jahrhundert lässt sich seine Geschichte zurückverfolgen. Der denkmalgeschützte Park um das von Rütte-Gut in Sutz wurde dank der grosszügigen Unterstützung des Lotteriefonds und verschiedener Partner:innen von Grund auf saniert. Historische Gartenelemente und Wege präsentieren sich wieder in ihrem ursprünglichen Zustand, seltene Pflanzen und Tiere profitieren von mehr Licht. Verschiedene Räume im Hauptgebäude und Anlageteile des Parks  können für die Durchführung gesellschaftlicher Anlässe gemietet werden.  

    Die landwirtschaftlich nutzbaren Flächen – rund die Hälfte des Anwesens – werden vom Biohof von Rütte-Gut bewirtschaftet. Die Pfahlbausiedlung am Südufer des Bielersees gehört zu den 111 prähistorischen Pfahlbauten in den Alpenländern, welche 2011 in das UNESCO-Weltkulturerbe aufgenommen worden sind.  >>  Jahresbericht
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	 	CORPORATE DESIGN CD

      Corporate Design - kurz CD - bezeichnet das Konzept und die gestalterische Umsetzung des einheitlichen Erscheinungsbildes eines Unternehmens.  Das Logo und  Farbkonzept des CDs sind Bestandteile ganzer Geschäftsausstattungen und nehmen Einfluss auf alle visuellen Kommunikationsmittel.  >> Jahresrückblick 2022

      Für ARTexperts gestalteten wir ein geeignetes Zeichensystem, um ein einheitliches und positives Bild mit grossem  Wiedererkennungswert in der Öffentlichkeit zu erreichen.
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	 	AM ANFANG WAR DAS LOGO

      Das Erstellen eines  Corporate Designs  (CD) beginnt  meistens mit dem Logo. Für die neugegründete Firma "Laubscher plannetzwerk" - welche Unterstützungen und Beratungen
        in der Orts-, Stadt- und Raumplanung anbietet - gestalteten wir eine Wort-/Bildmarke. Der Firmenname wird begleitet von einem Ausschnitt eines sogenannten Schwarzplanes. Dieser Plan besteht lediglich aus eingefärbten Häusern und Gebäuden. Die Leerräume symbolisieren den Gestaltungsspielraum öffentlicher und privater Bauträgerschaften. 

        Der Schwarzplan - hier in blau - dient nun als unverwechselbares Gestaltungselement für weitere Kommunikationsmittel, wie zum Beispiel dem Firmenauftritt im Internet: 

  www.plannetzwerk.ch >>
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	 	SCHULSTUBE IM SEELAND

    Die Autobiographie des Seeländer Schulmeisters Johann Jakob Vögeli aus der Mitte des 19. Jahrhunderts - mit erläuternden Textbeiträgen von Rudolf Käser - ist ein einzigartiges Dokument. Es beschreibt insbesondere seine Jugendzeit in Meienried, wo er seinen in schulischen Belangen oft überforderten Vater beim Unterrichten in der kleinen Dorfschule unterstützte, ihm bei seinem Hausbau in der Fenchern bei Scheuren half und seine Einsätze beim Gemeindewerk an der wilden Aare leistete. Die glaubhaften Beschreibungen des Junglehrers Johann Jakob Vögeli über den Zustand der Schulen, der Doppelbödigkeit der Schulbehörden und die Ausnützung der Kinder durch die eigenen Eltern zeigen, welch geringer Stellenwert vor 150 Jahren der Bildung zuteil gekommen ist.



    Wir waren verantwortlich für das Konzept, die Gestaltung und Realisierung.
      
      

    SCHULSTUBE IM SEELAND Johann Jakob Vögeli / Rudolf Käser
        

    ISBN 978-3-033-07266-4
      
      

Schulstube im Seeland >>
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	AUS DEM WINTERSCHLAF ERWACHT

    Angeblich ist Bärlauch  das Kraut, das Bären nach der Winterruhe als  erstes zur Verfügung steht. Die Vermutung liegt nah, denn Braunbären fressen vorwiegend Beeren und Pflanzen. Dass der Bär die Blätter frisst, liess Volksmediziner schon seit langem vermuten, dass Bärlauch «Bärenkräfte» verleit. Die Illustrationen zu den bärenstarken Produkten im neusten Migros Magazin stammen von Flavia Travaglini.
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	GRUND ZUM FEIERN

    Die von uns gestaltete Publikation ist die erstmalige Aufarbeitung der Geschichte einer Nachlassgesellschaft für Kunst. Die Autorin Steffi Göber-Moldenhauer beleuchtet das kunsthistorische Umfeld, die Motive von Inga Vatter-Jensen zur Gründung der Institution und berichtet von der Arbeit mit Kunstnachlässen. Auch die Entstehung der Galerie ArchivArte und deren wachsende Bedeutung für das Kunst- und Kulturgeschehen ist Thema. Wie wird mit dem Kulturerbe umgegangen, wer repräsentiert es, und wie wird es präsentiert?
Bilder, kleine Erinnerungen von Zeitzeugen und Anekdoten langjähriger Mitwirkender sowie von Kunst- und Kulturschaffenden ergänzen die historischen und kunsthistorischen Texte. ISBN 978-3-7272-1422-6



  >> Bestellen
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	YOGA LIBRE

    Die langsamen und präzisen Körperübungen des Hatha Yoga bewirken eine Verbesserung von Kraft, Beweglichkeit und Ausdauer. Blockierungen in Muskulatur und Gelenken werden gelöst, Organe aktiviert. 
      
      Die Atemübungen bewirken eine Verbesserung der Atmung und damit der Sauerstoffversorgung und Lebensenergie. 
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    Wir haben die Webseite neu  für alle Endgeräte, wie PC, Tablet oder Smartphone optimiert. >> www.yogalibre.ch      
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	 	KUNSTNACHLASS-BETREUUNG

      Am 31. Januar 2015 verstarb 88-jährig der vielseitige Künstler Peter Travaglini in Büren an der Aare. Zahlreiche Arbeiten finden sich im öffentlichen Raum der ganzen Schweiz; Plastiken, Platzgestaltungen, Brunnen oder sakrale Arbeiten in Kirchen und Kapellen. Wir sichten, fotografieren und inventarisieren sein Werk und erfassen es digital in einer Datenbank.  Durch vielfältige Aktionen organisieren wir die Mittelbeschaffung für die Betreuung des Kunstnachlasses, eine Gedächtnisausstellung im Kunsthaus Grenchen und eine Monographie über den Künstler. Wir organisierten Schenkungen an verschiedene Institutionen wie ans SIKART, Vitro Musée Romont oder ans Kunsthaus Grenchen. Ziel ist es,   Peter Travaglini als nationalen Künstler besser zu verankern.  

        Artikel im Magazin "Impressions" der groupe Gassmann >> PDF deutsch / >> PDF français

Artikel im Grenchner Tagblatt >> PDF 

      Mit Peter Killer - freischaffendem Kunstkritiker, Ausstellungsmacher, Journalist und Konservator - haben wir einen langjährigen Begleiter des Künstlers Peter Travaglini als Autor für unser Buch gewinnen können. Dank dieser Monographie wird das Werk von Peter Travaglini erstmals umfassend gewürdigt. 
        Wir erarbeiteten das Konzept, die Gestaltung und sind für die Herausgabe verantwortlich. Dazu erstellten wir parallel einen Internetauftritt.

      >> Weitere Informationen
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	REFERENZ AN DOROTHEA VON FLÜE

    Zum Start des Jubiläumsjahres ihres Kirchenpatrons, dem Hl Bruder Klaus, rückt die katholische Kirche Urdorf dessen Frau in den Mittelpunkt. Flavia Travaglini schuf in Form von fünf Rundbildern, sogenannten Tondi, einen Bilderreigen. Diese zeigen Abschnitte aus Dorotheas Leben, wie sie ihr erstes Kind im Arm hält, von allen 10 Kindern umgeben ist, den Abschied ihres Mannes, ihre Besuche in der Ranftschlucht bei Niklaus und schliesslich dessen Tod. Am Sonntag, 5. Februar 2017 wurden die Bilder anlässlich eines Festgottesdienstes gesegnet (Bild) und danach im Flur des neuen Anbaus beim Sekretariat aufgehängt. 

      >> zhkath.ch  >> Tages Anzeiger
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	 	MIT VIEL HERZBLUT

      Vom Büffelmozzarella bis zum Ziger stellen regionale Produzenten
hochwertige Lebensmittel für das Label «Aus der Region. Für die Region.»
her. Neun von ihnen präsentieren jeweils auf einer Seite im Migros Magazin ihre Favoriten, illustriert mit dem Herstellungsprozess und den Zutaten. Ein spannendes Leiterlispiel und ein Online-Wissensquiz begleiten die Kampagne. PDF >>
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	 	KOMMUNIKATION AUS EINER HAND

      Im Rahmen der Vereinfachung der Firmenstrukturen und Markenwelt innerhalb der Groupe Gassmann erarbeiteten wir ein Redesign ihres Corporate Designs. Mit der neuen Struktur und verschlankter Markenwelt wird ein einheitlicher Auftritt realisiert, der die Stärken ihrer Produkte, Firmen und Marken in Digital, Print und Medien deutlich macht.

      Artikel im Magazin "Impressions" der groupe Gassmann PDF >> 

    [image: Groupe Gassmann]

	 
	RAN AN DER HERD!

      Ganz alleine und ohne Hilfe etwas Feines für die Eltern und Geschwister kochen?
      Zum Beispiel würzige Pizza-Baguette oder einen fruchtigen Milchreis? Wie das gemacht wird, zeigen die Illustrationen von Flavia Travaglini im  Migros Magazin.  PDF >>
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	VON AGEDASHI TOFU
      BIS YUZU

    Was ist Tempura? Wie wird Nudelsuppe      gegessen? Darf man mit Stäbchen spielen?
      Ein GLOSSAR in der SCHWEIZER FAMILIE hilft, in japanischen Restaurants nicht ins Fettnäpfchen zu treten. PDF >>
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	IN BIERLAUNE

    Eine Stange hell oder ein Spezli? Das war einmal. Heute ist die Auswahl an Gerstensaft riesig. Über 500 Brauereien in der Schweiz bereichern das Angebot mit immer neuen Kreationen. Für die 1. August Spezial-Doppelnummer der Schweizer Familie durften wir den siebenseitigen Bier-Artikel illustrieren. Einen doppeseitigen Aufmacher, Vignetten und eine Infografik zur Bierproduktion geben einen Einblick in die Welt der Schweizer Biere. PDF >>
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	ÜBERSICHTSPLAN

      Die Friedhofverwaltung der Stadt Biel ist u.a. verantwortlich für den Unterhalt und die Pflege der Friedhöfe Madretsch, Bözingen und Mett mit 10'000 Gräbern, welche auf 13.8 ha verteilt sind. Damit sich auch die Besucher zurechtfinden, gestalteten wir Stelen und die Übersichtspläne mit  Pictos und  Fotografien. PDF >>

      [image: Übersichtsplan Friedhof Biel Madretsch]
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	VIVAI – DAS MAGAZIN DER MIGROS

      Vivai ist das Magazin der Migros für alle, die gesund und bewusst leben wollen. Ob Ernährungstipps, entspannte Momente oder neue Sporttrends. Die Illustrationen zu verschiedenen Ernährungsthemen stammen von Flavia Travaglini. 

      
Sehen sie hier  bisherige Arbeiten erschienen im Vivai. >>

Und weitere  Illustrationen von Flavia Travaglini zu diversen Themen.    
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	VISIONÄRE MASSARBEIT

      Sie lieben Massivholz und fertigen aus diesem uralten Werkstoff abseits von Normen hundertprozentige Unikate.  Felix Gerber und sein Team lassen in ihrer Werkstatt in Grenchen  in liebevoller Handarbeit Visionen Wirklichkeit werden. Wir konnten für sie ein Redesign ihres Logos erarbeiten, welches u.a. als Brandstempel für ihre Möbel Verwendung findet.
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	 	 weitere Arbeiten >>


